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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Probst und Genossen vom 31. Mai 1989, Nr. 

3839/J-NR/1989, "Slibar-Zaun" 

Ihre Fragen 

..38/p!.r lAB 

~989 -0]- 3 1 

zu 3(531' IJ 

"Werden Sie sich daflir einsetzen. daß in Zukunft verstärkt 

der "Slibar-Zaun" als Straßenbegrenzung verwendet wird'?" 

"Werden Sie sich zumindest daflir einsetzen, daß durch das 

Anbringen einer zweiten Leitschiene die Verkehrssicher­

heit auf unseren Straßen erh6ht wird'?" 

darf ich wie folgt beantworten: 

Der Bundesminister fUrwirtschaft::I,iche Ang§leqeJ1b.?.lJ:en ist 

gemäß Anlage zu § 2 des Bundesministeriengesetzes, Teil 2. 

1it. er Z. 21 fUr die Verwaltung aller Bauten und Liegen­

schaften des Bundes einschließlich der Angelegenheiten des 

staatlichen Hochbaus, des Straßenbaus. des Wasserbaus, 

zuständig. In dies~ Kompetenz fällt sowohl die Frage der 

Verwendung des soge-

nannten tlS1ibar-Zaunes" als auch das Anbringen einer zweiten 

Leitschiene. 

Mangels Zuständigkeit und um den Bundesminister flir wirt 

schaft1iche Angelegenheiten nicht zu präjudizieren, darf ich 
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von einer inhaltlichen Beantwortung der Fragen Abstand 

nehmen. 
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